
Studieren in Hannover
Von den gut 500 000 Einwohnerinnen und Einwohnern
 Hannovers sind über 39 500 an einer der hannoverschen
Hochschulen eingeschrieben. Als »Großstadt im Grünen«  
mit  ausgedehnten Grün- und Erholungsflächen, kurzen
Wegen durch die Stadt, einem gut ausgebauten öffentlichen
Nah verkehr und einem erstklassigen kulturellen Angebot 
ist  Hannover ein Studienort mit  hoher Lebensqualität. Laut
 Um fragen wohnen 80 Prozent der Menschen in Hannover
gerne in »ihrer« Stadt.
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LUH 80,00 10,00 196,83 75,00 361,83
MHH 53,00 8,15 198,04 75,00 334,19
TiHo 80,00 5,00 177,92 75,00 337,92
HMTMH, Emmichplatz 57,00 11,20 181,06 75,00 324,26
HMTMH, Expo Plaza 80,00 11,20 181,06 75,00 347,26
HsH, Ricklingen + Expo Plaza 80,00 20,00 198,98 75,00 373,98
HsH, Kleefeld 57,00 20,00 198,98 75,00 350,98
HsH, Ahlem 23,00 20,00 198,98 75,00 316,98

1 nur Hochschulen, deren Studierende Beiträge an das Studentenwerk Hannover entrichten, 
aber ohne FHDW, da private Hochschule mit fachspezifischen Studiengebühren |
2 inklusive Fahrrad bonus | 3 inklusive Semester-Ticket Niedersachsen/Bremen

Semesterbeiträge in Hannover, Wintersemester 2014/15 (in €)

Stud
ente

nwe
rk

AStA
-Bei

trag
²

Sem
este

rCar
d³

Verw
altu

ngsk
oste

n

gesa
mt

Hochschule¹

Noch Fragen?
Bei allen Fragen rund ums Thema Studien -
finanzierung helfen Ihnen die  Abteilung
Ausbildungs förderung und die Sozialberatung
des Studentenwerks Hannover gerne weiter
(die Adressen und Öffnungszeiten finden Sie
auf der Rückseite dieses Faltblatts).

info@studentenwerk-hannover.de
www.studentenwerk-hannover.de

Geschäftsstelle Jägerstraße 5

Studentisches Wohnen Jägerstraße 5
> Wohnhausverwaltung t76-88 048 ¹

76-88 029 ¹
Montag, Freitag 9:00 – 12:00
Dienstag 13:30 – 15:00

> Online-Wohnraumbörse im Internet
www.studentenwerk-hannover.de

Soziales und Internationales Lodyweg 1
> Sozialberatung in der t76-88 919

Beratungsstelle Lodyweg 76-88 922
76-88 935

Montag, Mittwoch 13:00 – 15:00
Dienstag, Donnerstag 10:00 – 13:00
und nach Vereinbarung

> Sozialberatung an der HsH
Ricklinger Stadtweg 118, Haus 1
Montag 9:00 – 12:00

> Sozialberatung an der MHH
Carl-Neuberg-Straße 1, Gebäude I 2
Dienstag 11:00 – 14:00

> Sozialberatung an der TiHo
Bünteweg 2, TiHo-Tower
Freitag 11:00 – 13:00

> Soziale und internat. t76-88 930
Projekte, Kulturförderung 76-88 925
nach Vereinbarung

Ausbildungsförderung Callinstraße 30 a
> Sprechstunden der t76-88 126 ¹

SachbearbeiterInnen
Dienstag 13:00 – 17:00 ²
Freitag 10:00 – 12:00 ²

> BAföG-Service-Büro im ServiceCenter
LUH-Hauptgebäude, Welfengarten 1
Montag – Donnerstag 10:00 – 17:00
Freitag 10:00 – 15:00

Mensen und Cafeterien Callinstraße 23
> Sekretariat t76-88 034

Montag – Freitag 9:00 – 15:00

1 bitte nicht während der Besuchszeiten anrufen!

2 im Aug. und Okt./Nov. geänderte persön liche 
und telefonische Beratung; siehe unter: 
www.studentenwerk-hannover.de

Das Studentenwerk 
Hannover hat viel zu 
bieten: Es  betreibt 
Mensen und Cafete rien,
 vermietet  hoch schul   nahen
und  güns tigen Wohnraum
in Wohn    häusern für 
Studierende, ist für das
BAföG zuständig und
 verhilft Studie renden zu
einer  gesicherten Studien -
finanzierung, bietet
 Beratung und Unter -
stützung bei allen sozialen
Fragen rund ums 
Studium und fördert die
 studentische Kultur.

… damit Studieren 
in Hannover gelingt.
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Was kostet ein Studium in Hannover?
Wer sich für ein Studium entscheidet, sollte sich möglichst früh
auch über die Kosten des Studiums informieren. Neben den
 Lebenshaltungskosten fallen auch ausbildungsbezogene Kos ten
an.

Semesterbeitrag
Die gute Nachricht vorweg: Die allgemeinen Studiengebühren
(»Stu dienbeiträge«) wurden in Niedersachsen zum WiSe
2014/15 abgeschafft. Das sind 500 Euro pro Semester, die nicht
mehr bezahlt werden müssen! 

Es wird aber auch weiterhin zweimal im Jahr der sog.
 Semesterbeitrag fällig. 

Der größte Batzen davon ist für SemesterCard und Semes -
ter-Ticket. Damit können dann aber auch alle Stadtbahnen und
Busse im gesamten Großraum Hannover und fast alle Züge des
Nahverkehrs in Niedersachsen, Bremen und Hamburg genutzt
werden.

An das Stu dentenwerk zahlen die »vollversorgten« Studie-
renden (die jenigen, an deren Hoch schul stand ort das Studen-
tenwerk Mensen, Cafe terien und Wohnhäuser unterhält) der-
zeit 80 Euro.  

75 Euro des Semesterbeitrags gehen als Verwaltungskosten-
beitrag ans Land. 

Der Rest ist für die Studierendenvertretung (AStA), wobei
die Beträge von Hochschule zu Hochschule recht unterschied-
lich ausfallen. 

Eine Übersicht der Semesterbeiträge der einzelnen Hoch-
schulen gibt die Tabelle auf Seite 4. Rechnet man die dort
 genannten  Beträge auf den Monat um, dann schlägt der
 Semesterbeitrag – je nachdem, wo man studiert – monatlich
mit 53 bis 62 Euro zu Buche.  

> Darlehen und Stipendien Das günstigste Darlehen ist der
Bildungskredit. Das Studentenwerk Hannover ist au ßerdem
Vertriebspartner für den KfW- Studienkredit. Beides sind
(vom BAföG unabhängige) zusätz liche Möglichkeiten der
 Stu dien finanzierung – ohne Prüfung der Vermögensverhält -
nisse.

Darüber hinaus gibt es eine Vielzahl an Studienstipendien
von Begabtenförderungswerken und Stiftungen. 

i Alles über BAföG, Bildungskredit, KfW-Studienkredit und Stipendien
finden Sie im Internet unter www.studentenwerk-hannover.de/bafoeg-
und-co.html. 

Vergünstigungen
> Studentenwerk Bei vielen Lebenshaltungskos ten können
Sie sparen, wenn Sie Angebote des Studentenwerks nutzen.
In unseren Mensen und  Cafeterien kostet ein »normales«
Mittagessen zwischen 1,35 und 3,05 Euro – so güns tig können
Sie ein warmes Essen nicht selber kochen.

BewohnerInnen unserer Studierendenwohnhäuser zahlen
im Schnitt nur knapp 205 Euro Miete inklusive der
Nebenkos ten. Zum Vergleich: Eine ei gene Wohnung belastet
den  studentischen Geldbeutel in Hannover mit durchschnitt-
lich 360 Euro, ein WG-Zimmer mit knapp 270 Euro.
> Vorteilskarte »Hausmarke« Studierende, die an einer
hannoverschen Hochschule eingeschrieben sind, erhalten
mit der Vorteilskarte »Hausmarke« zahlreiche Rabatte,
 Ermäßigungen und Vorteile in den Bereichen »Shopping &
Service«, »Gastro & Nightlife«, »Fit & Mobil« und »Kunst &
Kultur«. Beteiligt sind rund 130 Firmen und Einrichtungen.
Erhältlich ist die »Hausmarke« in der Tourist Information
Hannover (Ernst-August-Platz 8). 

Außerdem gibt es viele weitere Ermäßigungen für Studie-
rende – mehr dazu auf unserer Homepage.   

i Unter www.studentenwerk-hannover.de finden Sie alles über unsere
Wohnhäuser, Mensen und Cafeterien. Unter www.hannover.de/
hausmarke gibt’s detaillierte Infos zu allen Rabatten und Vorteilen. Auf
www.studentenwerk-hannover.de/ermaessigung.html informieren wir
außerdem über viele  weitere Vergünstigungen für Studierende.

Lebenshaltungskosten 
Damit Sie besser planen können, finden Sie hier Angaben zu
durchschnittlichen Lebenshaltungsausgaben pro Monat. Die
Daten stammen aus der 20. Sozialerhebung des Deutschen
 Studentenwerks. Die Aufstellung ist nicht vollständig, sondern
enthält nur die Ausgaben, die von vielen Studierenden  genannt
wurden. So haben zum Beispiel nur rund ein Viertel der Studie-
renden in Hannover Ausgaben für ein Auto. 

Im Durchschnitt haben die hannoverschen Studierenden
rund 900 Euro im Monat zur Verfügung. Fast ein Drittel muss
dabei mit weniger als 700 Euro monatlich auskommen. Knapp
die Hälfte der Studierenden hat Einnahmen zwischen 700 und
1 100 Euro. Über Einnahmen von mehr als 1 100 Euro können
sich nur gut 20 Prozent der hannoverschen Studierenden
freuen.

Und wo kommt das Geld her?
Studienfinanzierung
> BAföG Zur Finanzierung der Lebenshaltung während eines
Studiums war BAföG schon immer die beste Art der Studien -
finanzierung. Denn innerhalb der Regelstudienzeit gibt's die
eine Hälfte als Zuschuss, der nicht zu rück gezahlt werden muss
(also geschenkt!) und die andere Hälfte als zinsloses Darlehen,
von dem maximal 10 000 Euro zurückgezahlt werden müssen.
Also: Antrag stellen – es lohnt sich! 

Wenn Sie kein BAföG erhalten, informieren Sie sich über
den Bildungskredit und andere Kredite sowie Stipendien! 
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Miete
Ernährung

Kleidung
Lernmittel ¹

Öffentl. Verkehrsmittel
Auto

Telefon, Internet 
Gesundheit ²

Freizeit, Sport, Kultur

Studentische Lebenshaltungskosten in Hannover (in Euro, durchschnittlich) 

1 Die Höhe der Ausgaben hängt stark vom
Studienfach ab.

2 Krankenversicherung, Arzt, Medikamente.
Kosten für eine eigene Krankenversicherung
betreffen i. d. R. nur Studierende, die älter
als 25 Jahre sind.
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